
Der Vorstand des ereiıns
Ehrenmiiglied

5 e Exzellenz der Hochwürdigste Herr Bischof VO  — Hildesheim,
Heinrich Marla

Der geschäiftsführende OoOrstian

Vorsitzender Prälat Domkapıtular TOf IT onrad
Hildesheim, Domhof

Stellvertr Vorsitzender Rektor ugust SOdING,;, Bavenstedt
Schriftführer Verlagsbuchhändler Dr ugust LaxXx Hildesheim
einberg

Schriftführer Pfarrer Hermann gie Hildesheim Muhlenstr
Leıter der Dombibliothek und des Diözesanarchıvs

Kassenwart ose Praetze Hildesheim,parkasseninspektor
Judenstr

Der erwelterte Orsian
damskı Studienrat Hıldesheim alen-Heınz oSse Dr phıl

bergergraben
I1u Christian Bauer Hoönnersum

BUuerstedde Franz Dr Oberkreisdirektor Hıldesheim, alen-
bergergraben

ohannes, Pfarrer Honnersum
ahnemann ohannes Lehrer Oslar Dr -Karl Nıeper Str

Heinriıch Sparkassendirektor Hıldesheim Ahornweg
appe Heınz Dıipl Ing Vorsitzender der Katholikenausschüsse

Hannover Leisewıtzstr 4315
Pabst Adalbert Dr dakteur Trauns  wWEeIlGg, Ratsbleiche
R2 HiH ST Hans Dr Ing 197 phil Hannover Hildesheimer Str 1 75

Joseph Pfarrer Hannover Linden Posthornstr
Johannes Prälat Domdechant Hıldesheim Domhof

We Ifons Dr Seeburg (E1i  Sie  )

Mit dem Erhalt dieses Heftes ist der Vereinsbeitrag VO  - fur
das Vereinsjahr 1962 Lallıg Der Vereinsvorstand bıttet diesen Betrag
bıs spatestens nde 1962 auf das Postscheckkonto des Vereıns fr
Heimatkunde, PSA Hannover 754 5 J Oder das ONO der KTe1lSSpar-
kasse Hildesheim (Girokonto 46) einzuzahlen.
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An NSeTre Mitglieder
Im Hıinblick auf den bevorstehenden Katholikéntag, der dieses Jahr

1n uUuNSeTeT Diözese, 1ın der Großstadt Hannover, stattfindet, geben WIT
Vereinsheft unmıttelbar VOIL dem Katholikentag heraus und De-

handeln ın elıner Anzahl VO  ; Artikeln die besonders großen Männer,
die 1n Hannover gelebt und gewirkt en AÄAus diesem CGirund hat das
Heft den doppelten Umfang erhalten W1e die Hefite der Jahre, 1n denen
zweımal eın Hefit herausgegeben wurde. Vor allem War auch nOt1g,
ıne größere nzahl VO  —_ Bıldern diesem Heft einzufügen. Deshalb
wI1rd esS das Jahresheft für 1962 eın Im Jahr 1963 werden wlıeder wel
Hefte 1n den wel Jahreshälfiften erauskommen Fur das Heft des
Jahres 1963 liegen Dereıts dreı Artikel VOL

Der „Verein Iür Heimatkunde 1m Bistum Hildesheim“ begeht 1n die-
SC Jahr das Jahr seınes Bestehens. ıne reiche Fülle heimat-
geschichtlichen und sonstigen heimatkundlichen Materı1als wurde 1n
diesen dreißig Jahren ıIn der Zeıtschrift uUuNseIes ere1ıns verarbeitet
und hat bel den Mitgliedern und ber den TrTe1s der Vereinsmitglieder
hinaus die Liebe ZATT Heimat, besonders auch ZUT kirchlichen Heimat,
gestäar und vertieft

Diesem 1el wiıll der Verein auch weıterhın dienen. Die ergangen-
e1ıt un Gegenwart der Diözese, iıhre Geschichte, ihre unst, 1nr en
so1l den Inhalt der Auf{fsätze uNnseIiIeTl Zeıtschrift biılden.

Diese Arbeıiten beruhen auf selbständiger und gruündlicher Arbeit.
Auch VO  S angesehenen nıchtkatholischen Fachgelehrten 1st un die
Anerkennung TÜr den geistigen Hochstand der Au{fsätze uUuNseIeTt N/eTtT-
einszeitschrift ausgesprochen. Das wWwITrd sıcher auch NsSeIe Leser -
fireuen. Selbst VO  . verschiedenen historischen und kunsthistorischen
Instituten nıchtdeutscher Länder WITd INSeTe Zeitschrift bezogen.
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An NSsSeTie Mitglieder ergehen folgende Bıtten

uUuNserem Diözesan-Heimat-Veerein auch weiterhin die Jreue halten;

die Artikel gründlich durchzuarbeiten, amı Verständnıiıs un Liebe
füur HSS IE Hildesheimer Dıiozese und niedersächsische eımat immer
mehr wachsen:;:

den bisherigen Jahresbeitrag VOo Irr möglıchst bald ZU er-
welsen. Wır en ST auf Annoncen verzichtet, den eften
einen wissenschaftlich-ernsten harakter geben Deshalb Ssind
WIL1T alleın auf die Mitgliederbeitrage angewlesen;

unter Freunden un! ekanntien werben, daß der Vereın weiterhın
wächst VOor Jahren betrug dıe Mitgliederzahl 260 4T OL7 vielen
Ausfalls ‚HEKe Tod AYAG)}  b Mitglıedern betragt ihre ahl eutfe 485
Um aber bel den eutigen außerordentlich en Herstellungs-
kosten och esserTes elsten können, mußte die ahl der Mi1t-

glieder tarker anwa  sen azu mOge jedes Vereinsmitglied 1n S@e1-
Nne Bekanntenkreıis mıthelfen

Wer wirtschalitlıc| dazu imstande 1St, sSEe1 freundliıchst gebeten, g -
legentlich urc! iıne besondere Spende ZU weıteren usbau uNSsSe-

11 Zeitschrifit belızutragen. DIie Mitarbeiter der Zeitschrift gehen
mıiıt gutem Beispiel (a indem S1e 1ın all den Jahren nıcht 1U auf
jeglıche Honoriıerung ihrer THR1T verzıchteten, sondern auch durch

persönliche en die nınanzıelle Lage des Vereıns aufbesserten
COhne Idealısmus lassen ıch derartıge Vereine EFE schwer aufrecht-
erhalten

Wır werden VO  g 1963 ab, nachdem der omschatz 1n der Oomschatz-
kammer vollständ1ıg aufgestellt und beschriftet ISt. 1n jedem Heft
uUuNnNseIeTl Zeitschrift Jjeweils einen Artıkel uüuber dessen einzelne Stücke
brıngen, daß die Mitgliıeder des Heimatvereins auch dadurch eın

guMaterıi1al erhalten, utzen und 5Segen AdQuUSs dem außerordent-
lıch reichen Schatz des Kunstschalifens UuUuNnNseilel 10Zzese schöpfien.

Der Orstian
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